
 

Liebe Freunde des Kreisverbandes! 
Abschied von Annelie Metz 

Es war eine schöne und ereignisreiche 
Zeit im Kreisverband. Ich habe mich 
über viele Begegnungen freuen, so 
manche Gruppe besuchen, den ein 
oder anderen jungen Mitarbeiter be-
gleiten und heranwachsen sehen dür-
fen. Manchmal ist es gelungen, ge-
meinsame Aktivitäten der Ortsvereine 
zu gestalten und durchzuführen, es 
gab aber auch Termine, die ich wieder 
absagen musste. Wir hatten tolle KV-
Jungscharfreizeiten, neue Aktionen, 
gemeinsame Aktivitäten, die einfach 

Spaß gemacht 
haben und ich 
hoffe, dass die 
Vernetzung der 
Vereine, soweit 
es von diesen 
gewünscht war, 
auch ein wenig 
verbessert wur-
de. Mir hat es 
einfach Spaß 
gemacht, Kin-

dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
die Frohe Botschaft von Jesus Christus 
weiterzusagen. Es gab viele inspirieren-
de Momente, engagierte junge und 
ältere Mitarbeiter, tolle Begegnungen. 
Kurzum: Ich war gerne diese 5 Jahre im 
Kreisverband unterwegs! 

Und ein gänzlicher Abschied wird es ja 
auch nicht, da ich ja auch weiterhin in 
meinem Heimat-CVJM in Becheln eh-
renamtlich tätig sein werde. 

 

Mit einem herzlichen Danke an alle, 
die mich in den letzten 5 Jahren unter-
stützt haben, verabschiedet sich  

Eure Annelie  

 

Willkommen Denis Karbach 

Zunächst möchte ich mich euch vorstel-
len. Mein Name ist Denis Karbach, ich 
komme aus Dachsenhausen und bin 21 
Jahre alt. Ich studiere an der Universität 
Koblenz-Landau Pädagogik im 3. Semes-
ter. 

Mit  10 Jahren war mein erstes Sommer-
lager mit Max Hamsch. Ich kann mich 
noch erinnern, wie er nach der Halstuch-
prüfung zu mir sagte, was du jetzt gesagt 
hast (ich hatte die Jungschar-Zielsätze 
aufgesagt „Mein Leben soll dem Herrn 
Jesus Christus gehören“), wirst du jetzt 
noch nicht begreifen, aber später irgend-
wann einmal. Heute kann ich sagen, er 
hatte recht, das Halstuch war damals ein 
Symbol für die Zugehörigkeit für die bün-
dische Arbeit, aber ich bin dabei geblie-
ben und einige Jahre später, bei meiner 
zweiten Halstuchprüfung (Jungenschaft) 
hatte ich begriffen, was Herr Hamsch mit 
dieser Aussage meinte, ich gehörte (nun) 
zu Jesus. Danach besuchte ich unseren 
2005 gegründeten Jugendkreis in Dach-
senhausen, wo ich inzwischen seit 3 Jah-
ren mitarbeite. 

Ich muss ehrlich gestehen, dass ich erst 
vor knapp 3 Jahren ein wirkliches Be-
wusstsein für unseren Kreisverband ent-

wickelt habe. 
Heute kann 
ich sagen, es 
ist mein Kreis-
verband, in-
dem ich mich 
richtig wohl 
fühle und ger-
ne vieles mit 
euch zusam-
men bewegen 
möchte.  

Ich wünsche 
mir für unse-

ren Kreisverband ein tolles Miteinander 
und Verbundenheit in Jesus Christus, dass 

wir viele gemeinsame Momente 
erleben werden, denn jeder ein-
zelne, der sich einbringt in die 
Gemeinschaft, der belebt diese 
mit seinen Fähigkeiten und seiner 
Einzigartigkeit. Diese Fülle wün-
sche ich mir für unseren Kreisver-
band. 

Euer Denis 
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10 Jahre CVJM  Jugendstiftung Rhein-Lahn 

Neuer Kreispräses gesucht! 
Bei der nächsten Kreisver-
tretung wird Reiner Brück-
ner nach 24 Jahren im 
Kreisvorstand, davon 13 
Jahre als Kreispräses, sein 
Amt abgeben.   

Die Suche nach einem 
Nachfolger blieb bis jetzt 
erfolglos.   

? 

Bitte beten Sie, dass Gott uns 

die oder den Richtigen zeigt 

und bereit macht, die Lücke 

wieder zu schließen.   

„Wir würden uns freuen, wenn 
zum 10-jährigen Bestehen der 
Stiftung im August 2012 das 
Grundkapital auf 150.000 € er-
höht würde.“ so stand es im letz-
ten Freundesbrief. 

Seit dem 20.08.2002 besteht nun 
die  

CVJM Jugendstiftung Rhein-
Lahn. 

10 Jahre, in denen das Grundka-
pital der Stiftung durch Zustiftun-
gen von Privat und durch Firmen 
von ursprünglich 25.000 €  auf 
nunmehr 150.000 € angewachsen 
ist, und somit das obige Ziel er-
reicht wurde. Dies ist ein Grund, 
Gott zu danken.  Für die Finanzie-
rung einer vollen Stelle des KV-
Sekretärs reicht es leider noch 
nicht, da die Verzinsung sehr 
niedrig ist.  Wir freuen uns aber 
über weitere Zustiftungen oder 
Spenden und sind sicher, dass wir 
in wenigen Jahren in der Lage 

sind, wieder einen vollzeitlichen 
Mitarbeiter für die Jugendarbeit 
im CVJM-Kreisverband bezahlen 
zu können.  

Den Vorsitz hat wie bisher Rei-
ner Brückner, 2. Vorsitzender ist 
wie bisher Dieter Schupp. 

Der Vorstand der Stiftung wur-

de für vier Jahre neu berufen 
und besteht aus Siegfried 
Burdinski und Thomas Schulz 
als Mitglieder des CVJM Kreis-
vorstandes sowie Leander 
Bröder,        Dr. Johannes 
Hamsch,  Dieter Schupp und 
Reiner Brückner. 

 

Jammertal kann wieder lachen 

So lautete im letzten Jahr die 
Überschrift eines Artikels in der 
Rhein-Lahn-Zeitung. In diesem 
Artikel ging es um die Renovie-
rungsarbeiten in der Küche und 
im Kaminzimmer der Lindenmüh-
le.  

Der Abschluss dieser Renovie-

rungsarbeiten war für uns denn ein 
Grund zum Feiern und Gott von 
Herzen dankbar zu sein. Der Pauli-
nenstiftung wurde noch einmal für 
die überaus großzügige Unterstüt-
zung gedankt, durch welche die 
Renovierung der Küche überhaupt 
erst möglich wurde.  

Im Anschluss an das Abendessen 
fand dann im wohlig warmen Ka-
minzimmer noch die Januar-Movie-
Time statt. Das Kaminzimmer füllte 
sich schnell, so dass  sogar noch 
Stehplätze vergeben werden muss-
ten bzw. die Fußbodenheizung im 

Kaminzimmer sehr nützlich war. 

Einweihung Kaminzimmer 


